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Absagen über Absagen
Einschränkungen wegen der Corona-Krise zwingen Veranstalter zum Handeln

Die Corona-Krise wirft einen langen
Schatten. So muss schon heute die
4. Friedrichshaller Runde abgesagt
werden. Geplant war die beliebte
Laufveranstaltung für Samstag, den
26. September.

„Auch wenn es noch ein halbes
Jahr dauern würde, muss die Veran-
staltung abgesagt werden“, teilt die
Stadt Bad Friedrichshall mit. „Die
Vorbereitungen – Helfergespräche,
Helfereinweisungen, Sponsorenge-
spräche – sowie alle organisatori-

schen Notwendigkeiten können mo-
mentan nicht gemacht werden.“ Das
finanzielle Risiko für die Veranstal-
tung sei enorm.

Der Volkslauf war einer von fünf
Wertungsläufen des Drei-Flüsse-
Cups, der für 2020 ebenfalls kom-
plett ausgesetzt ist. Damit verliert
die Friedrichshaller Runde an sport-
licher Bedeutung.

Darüber hinaus werden zahlrei-
che weitere städtische Veranstaltun-
gen abgesagt:

� Tim Becker: Tanz der Puppen, ge-
plant am 3. April
� Wilde Kerle: Fußballspielen für
Kinder, geplant am 4. April
� Geführte Radtour „Bad Fried-
richshall und seine Stadtteile entde-
cken“, geplant am 5. April
� Historische Stadtführung für Ge-
nießer, geplant am 17. April
� Geführte Radtour „Gemütlich von
Waldenburg nach Bad Friedrichs-
hall“, geplant am 19. April
� Führung „Wasserkraftwerk Dut-

tenberg“, geplant am 19. April
� Kinderradtour ohne Eltern, ge-
plant am 26. April
� Geführte Radtour „Gemütlich
zum Hörnle“, geplant am 3. Mai
� Salzbergwerk Führung, geplant
am 3. Mai
� Kinderführung im Salzbergwerk,
geplant am 3. Mai. sta

@ Mehr Informationen
Im Internet unter der Adresse
www.friedrichshall-tourismus.de

Große und kleine Läufer müssen in die-
sem Jahr auf die Friedrichshaller Runde
verzichten. Foto: Archiv/Plückthun

„Bad Friedrichshall zeigt Herz“: So
lautet das Motto einer Kampagne,
mit der Hilfebedürftige und Risiko-
gruppen im Alltag unterstützt wer-
den sollen. Zu diesem Zweck hat
sich die Initiative „Bürger helfen
Bürger“ gegründet, die mit der Stadt
Bad Friedrichshall eng zusammen-
arbeitet: „Die momentane Entwick-
lung der Corona-Infektion stellt vie-
le unserer älteren Mitbürgerinnen
und -bürger sowie Personen, die ei-
ner Risikogruppe angehören, vor

das Problem, notwendige Einkäufe
nicht mehr risikofrei tätigen zu kön-
nen. Daher haben wir auf Facebook
die Initiative ,Bürger helfen Bür-
gern’ ins Leben gerufen.“

Unkompliziert Mit Unterstützung
der Stadtverwaltung soll eine un-
komplizierte Hilfe für notwendige
Einkäufe organisiert werden. Auf-
träge aus den Bereichen Lebensmit-
tel, Backwaren, Getränke und Medi-
kamente werden gerne angenom-

men und zeitnah ohne Kosten an Be-
troffene ausgegeben.

Überprüfung Sowohl hilfesuchen-
de als auch hilfsbereite Menschen
können sich an die bei Facebook an-
gegebene städtische Telefonnum-
mer oder E-Mail-Adresse wenden.
Potenzielle Helfer müssen bereit
sein, sich vom Ordnungsamt über-
prüfen zu lassen – Betrugsfälle und
Diebstähle sollen so ausgeschlos-
sen werden. Alle hilfsbereiten Inte-

ressenten werden nach Namen und
Anschrift, Mobilfunk- und Festnetz-
nummer gefragt. „Gerade Men-
schen, die Hilfe brauchen, sollen da-
durch größtmögliche Sicherheit be-
kommen.“

Wer diesen Service in Anspruch
nehmen oder selbst mithelfen
möchte, meldet sich unter folgender
Rufnummer: 07136 832180.

Geschäftszeiten sind Montag bis
Donnerstag, 8 bis 16 Uhr, sowie Frei-
tag von 12 bis 16 Uhr. Der Service

kann auch per E-Mail an bhb@fried-
richshall.de in Anspruch genom-
men werden.

„Wir bieten unsere Hilfe rein ge-
meinnützig an. Zweifeln Sie an der
Echtheit unserer Initiative, können
Sie sich direkt bei der Stadtverwal-
tung 07136 8320 vergewissern“,
teilt die Initiative mit. sta

INFO Kontakt
Patrick Dillig, Telefon 07136 832180,
bhb@friedrichshall.de

Bürger helfen Bürgern – Facebookgruppe organisiert Hilfe
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Eingeschränkt
erreichbar

Wegen der Corona-Krise sind die
Stadtverwaltung und verschiedene
Dienststellen nur eingeschränkt er-
reichbar. Um die Handlungsfähig-
keit der Mitarbeiter zu erhalten,
sind Rathaus, Verwaltungsstellen,
Stadtwerke, Stadtentwässerung und
Gutachterausschuss für Publikum
ohne Termine geschlossen. An-
liegen können telefonisch oder per
E-Mail geklärt werden (Kontakte
unter Rathaus online). Die Zentrale
ist erreichbar unter 07136 8320 oder
info@friedrichshall.de. sta
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